
                                                                                                                                                         

                                                                                                   

Neu überarbeitete und strukturierte Ausbildung

Erlebnispädagogik in der Schule – 
für die Förderung der überfachlichen und z. schulischen

Kompetenzen
(berufsbegleitend)

Mai 2026 - Dezember 2027
_________________________________________________________________________

Dein Gewinn
Meine über 10 Jahre Erfahrungen mit der Erlebnispädagogik in der Schule mit verschiedenen 
Schulklassen und Stufen, so wie einer dreijährigen Begleitung und Nachhaltigkeitsüberprüfung der 
erlebnispädagogischen Arbeit mit einer Oberstufenklasse, zudem die eigene Erfahrungen als 
Lehrperson gebe ich gerne weiter.

NEU: Die Erlebnispädagogische Arbeit wird innerhalb des Stundenplans und der schulsystem-
            ischen Strukturen umgesetzt (z.B. Lerninseln oder Time-in). Die Lernerfolge aus den
          erlebnispädagogischen Übungen, werden mit Schulstoff verbunden = stärkerer Schulalltags-
        bezug, der wiederum mehr Sinn für die Schüler*innen und für ihre Lebensveränderung gibt.
 Reintegration einzelne Schüler*innen in den Klassenverband, oder positive Klassen-

Umgangskultur wird angestrebt

Ziel und Ideen der Erlebnispädagogik (EP) 
in der Schule

 Schüler*innen haben neue Handlungs-
strategien für den Schulalltag und die Berufsaus-
bildung erworben

 SchülerInnen haben ihre überfachlichen
Kompetenzen trainieren und verbessert 

 Durch die Anwendung von EP…
… hat sich das Klassenklima positiv verändert

 … ist die Lernleistung der Schüler*innen gesteigert
… ist die Beziehung zwischen Lehrperson und Schüler*innen vertieft

 Die vielfältigen Lernräume der Schule sind für das
Training genutzt

 Lernen durch Erleben im Kontext mit den Schulalltag
steht im Zentrum
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Zielpublikum:

 Lehrpersonen der Unter- / Mittel- / Oberstufe 

 Personen, welche in der Schule erlebnispädagogisch arbeiten wollen

 Personen, die in «Lerninseln» oder «Time-in» in Schulen arbeiten

Dauer: 

 1,5 bis 2 Jahre

Voraussetzungen:

 Es sind keine besonderen sportlichen Fähigkeiten nötig

 Freude an der Auseinandersetzung mit der eigenen Rolle / Person und den Lernprozessen 
der Schüler*innen im Schulalltag

Besondere Merkmale dieser Ausbildung:

 Einen «Werkzeugkasten» erwerben, um die
Erlebnispädagogik optimal im eigenen Schulalltag und
deren räumlichen Strukturen einzusetzen

 Die Ausbildung befähigt die Lehrperson, die
überfachlichen Kompetenzen des Lehrplans 21 
bei den SchülerInnen zu fördern und zu stärken

 3EB-Coaching®-Arbeitsmodell von Wakónda für
klarere Coachingarbeit

 Gezieltes Training mit dem 3EB-Coaching®

 Instrumente für einen hohen Sicherheitsstandard bei
der Projektarbeit

 Sehr individuelle Begleitung der Prozess- und Projektarbeit in der Schule

 Praxisorientierte Ausbildung, immer verbunden mit theoretischem Wissen

Aufbau der der Ausbildung

 1. Teil: Ausbildung ist modulartige aufgebaut: siehe Module Seite 4

 2. Teil (fakultativ): Folgende Wahlmodule können je nach Interesse
zusätzlich und als Ergänzung der eigenen Ausbildung gebucht
werden:

 Kochen in stationären Outdoor-Projekten
 Projekt- und Sicherheitsmanagement 
 Kleine WaldläuferInnen-Schule
 Trekking, Karte, Kompass und GPS
 Projektmanagement von Herbst-/Winterprojekten
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Abschlusszertifikat

Für das Erreichen des Abschlusszertifikats gelten folgende Kriterien:

 Besuch von mindestens 90% der Ausbildungsmodule 

 Genügende Bewertung in den zentralen Bereichen der Ausbildung

 Projektierung und Umsetzung eines erlebnispädagogischen Schulprojektes im eigenen
Arbeitsfeld (Zeitpunkt und Dauer kann selbst gewählt werden). Anschliessende Nacharbeit in
Form einer schriftlichen Projektanalyse = wichtiger Bestandteil der Ausbildung
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Ausbildungsinhalte

Jahr Datum Modul
Lektionen

2026

14.  – 17. Mai Grundkurs Erlebnispädagogik (EP) in der Schule Total 36 L

13. / 14. und
27. / 28. Juni

Modul 1:   Eigen- und Menschen-/Klassenführung Total 14 L

29. / 30. Aug. Modul 2:   Aufbau EP-Projekt in der Schule, Prozess-
                  rahmenaufbau in der Erlebnispädagogik 

Total 14 L

12. / 13. Sept. Modul 3:   Übungsaufbau in der Erlebnispädagogik für
                  das Förderung der überfachlichen und z.T.
                  schulischen Kompetenzen 

Total 14 L

17. / 18. Okt. Modul 4:    Lern- und Entwicklungspsychologie im
                 Kontext mit dem Übungsaufbau in der
                  Erlebnispädagogik 

Total 14 L

31. Okt. / 01. 
Nov.

Modul 5:  Coaching in der EP-Arbeit Teil 1, 
                  systemische Arbeit in der Schule 

Total 14 L

Ab 01. Dez. 
und nach 
Vereinbarung

Einzelcoaching 
Standortbestimmung der SchülerInnen mit dem 3EB-
Coaching®.

Total 3 LP

2027

16. / 17. Jan. Modul 6:   Erlebnispädagogik in der Turnhalle Total 14 L

13. / 14. Feb. Modul 7:   Erlebnispädagogische Indoor-Übungen Total 14 L

06. März Modul 8:   Verbindung EP und Schulstoff/Berufslehre Total 7 L

17. / 18. April Modul 9:   Coaching in der EP- Arbeit Teil 2 Total 14 L

29. Mai Modul 10: Evaluations- und Perspektivenerweiterung für
                  die eigene EP-Arbeit in der Schule

Total 14 L

Ab Mai - Praktische Umsetzung der Projektierung im
  eigenen Arbeitsfeld
- Schriftliche Erarbeitung einer Projektanalyse 

Fachberatung/Projektanalyse 
Datum nach Vereinbarung

- Prüfungs-Besuch des Projektes, durch den Ausbildner  
    

Fachberatung: 
Total 4 - 6 L
Datum nach Vereinb.

Ab 1. Nov. Auswertung der Schul-Projektanalyse durch den 
Ausbildner

1 L Auswertungs-
gespräch 
Datum nach Vereinb.

18. Dez. Übergabe des Ausbildungszertifikates 
Erlebnispädagogik in der Schule 
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Totaler Ausbildungsaufwand: Ausbildungszeit   24      Tage
Coaching/ Fachberatung     4 - 6 Stunden

 Gespräch / Auswertung             1      Stunde 

Hinweise: Persönliche Einzelcoaching, Arbeitszeit für Projektierung, Schul-Projekt und 
          schriftliche Schulprojektanalyse ist nicht miteingerechnet (ca. 10 – 15 Tage)

Ausbildungsleiter 

 Jürg Schär, Lehrperson, Leiter der Ausbildung Erlebnispädagogik in der Schule, Trainer 
und Erwachsenenbildner HF, Sozialpädagoge HF

Ausbildungsorte

 Praktische Kurse: Schüpfen, Naturpark Gantrisch; div andere Orte
 Theoretische und praktische Module: Naturpark Gantrisch, div andere Orte

Hinweis: Für den Besuch von theoretischen Module in kälteren Jahreszeiten ist eine 
   günstige Übernachtungsmöglichkeit vorhanden (B&B Schwarzenburg).

Ausbildungskosten  

 Alle Module, Beurteilung der Projektanalyse, Einzelcoaching, Administration, 
Zertifikatsfeier, Kost und Logis im Grundkurs Erlebnispädagogik in der Schule, 
Kursunterlagen und -material: 4570.- CHF .- 
 (ohne zusätzlich gebuchte Wahlmodule)

Hinweis: Die Ausbildungsbezahlung erfolgt in 5 Raten zu je 914.- Fr. 
(April, Juni, September, Dezember, März).

Wichtige Hinweise 

 Diese Ausbildung wird ab 2 bis maximal 10 Personen durchgeführt
 Nach der Anmeldung wird eine Anmeldebestätigung und 

weitere Informationen zugesendet
 Versicherung ist Sache der Teilnehmenden
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Hinweis: Es ist möglich, zuerst den Grundkurs Erlebnispädagogik in der Schule 
zu besuchen und sich danach für die Ausbildung anzumelden. Die 
Kosten des Grundkurses werden bei den Ausbildungskosten 
angerechnet (b.z.w. abgezogen).

Auskunft: Jüre Schär:  Tel.: 079 226 57 19 oder 031/ 972 38 61     
E-Mail: sekretariat@wakonda.ch

Anmeldeschluss: 30. April 2026

Anmeldung an:     Institution Wakónda GmbH, Oberhirschhorn 320, 3153 Rüschegg 
Gambach

   oder via E-Mail: sekretariat@wakonda.ch

Rücktrittsbedingungen

 Bis 91 Tage vor Ausbildungsbeginn: Bearbeitungsgebühr von CHF 80.-.
 90-61 Tage vor Ausbildungsbeginn 10% des Ausbildungsbetrages.
 60-31 Tage vor Ausbildungsbeginn 50% des Ausbildungsbetrages.
 30-1 Tag vor Ausbildungsbeginn 80% des Ausbildungsbetrages.
 Rücktritt ab erstem Tag der Ausbildung: Zahlung aller Raten d.      

Ausbildungskosten
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Anmeldung

Hiermit melde ich mich für die Ausbildung Erlebnispädagogik in der Schule – für die Förderung 
der überfachlichen und z. T. schulischen Kompetenzen 2026 – 2027 an:  

Name: ........................................................ Vorname: ...........................................................

Jahrgang : ..........................

Strasse:........................................................Ort: .....................................................................

Tel. Privat : .................................................

Mobil: .........................................................

E-Mail: ......................................................................................................................................

Ich arbeite in der Schule: .........................................................................................…

Ort der Schule: ……………………………………………………………………………….

Beruf : ........................................................................................................................................

Berufserfahrungen (Anzahl Jahre und Bereich/e): 

..................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................

Ort und Datum : .........................................................................................................................   

Unterschrift : ................................................................................

Beilagen:  - Kopie/n Diplomausbildung/en
         - Arbeitsbestätigung der Schule (bei Quereinsteiger*innen)
         - Blatt Wahlmodulbelegung (Seite 8)
         - Unterschriebenes Rahmenreglement der Ausbildung 
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Wahlmodulbelegung

Die Wahlmodule sollen dem Ausbildungsinhalt und der persönlichen Schularbeitssituation 
ergänzend dienen. Daher ist die Buchung eines Wahlmoduls/der Wahlmodule fakultativ.

Hiermit ergänze ich meine Ausbildung Erlebnispädagogik in der Schule wie folgt (bitte ankreuzen):

Bitte 
ankreuzen:

Modul Kosten Datum

Kleine WaldläuferInnen-Schule    Fr. 695.- 12. - 17. Juli 2026  

Kochen in stationären Outdoor-Projekten/ 
Wildnisküche

Fr. 320.- 15. / 16. Aug. 2026

Trekking, Karten, Kompass und GPS  Fr. 290.- 05. - 06. Sept. 2026 

Projektmanagement von Herbst-/ 
Winterprojekten   

Fr. 460.- 07. + 21. - 22. Nov. 
2026

Outdoor Projekt- und 
Sicherheitsmanagement in der 
Erlebnispädagogik   

Fr. 320.- 05. / 06. Dezember 
2026

 Hinweis: Ab 3 Personen wird ein Wahlmodul durchgeführt

Bestätigung: Hiermit bestätige ich die Belegung des Wahlmoduls/der Wahlmodule für meine 
Ausbildung

Ort und Datum: ......................................................  Unterschrift: ............................................ ...........
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